
P R OZ E S S K E T T E  N A C H H A LT I G K E I T  N R W

Abschlussveranstaltung
zum kommunalen

Nachhaltigkeitsmanagement NRW

20.05.2026

09:30 – 16:00 Uhr

Kongresszentrum Westfalenhalle,
Strobelallee 45, 44139 Dortmund

Gefördert durch:



Zeit Programmpunkt

09:30 Ankommen und Vernetzung

10:00 Begrüßung

Dr. Klaus Reuter, Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 NRW e.V.

10:10 Gemeinschaftswerk Nachhaltigkeit – Die Verantwortung von Land 
und Kommunen für ein nachhaltiges NRW

Staatssekretär Viktor Haase, Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des 
Landes Nordrhein-Westfalen

10:30 Im Gespräch: Perspektiven auf das Gemeinschaftswerk Nachhaltig-
keit in NRW

Staatssekretär Viktor Haase, Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des 
Landes Nordrhein-Westfalen

Dr. Klaus Reuter, Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 NRW e.V.

10:40 Übergabe von Urkunden an die Kommunen der 2. Projektlaufzeit durch Staatssekretär 
Viktor Haase

11:00 Die Prozesskette Nachhaltigkeit NRW – Zentrale Ergebnisse und 
Wirkungen

Mona Rybicki, Bereichsleitung Netzwerke, LAG 21 NRW

Moritz Schmidt, Bereichsleitung Beratung & Qualifizierung, LAG 21 NRW

11:30 Keynote: Gesellschaftliche Perspektiven rund um Nachhaltigkeit: 
Auf Gestaltung kommt es an! – Erkenntnisse aus der Forschung von 
More in Common

Jérémie Gagné, Lead Forschung bei More In Common Deutschland
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Zeit Programmpunkt

12:00 Vom Instrument zur Initiative – wie kommunales Nachhaltigkeits-
management Wirkung entfaltet

•	 Stiftung Nachhaltigkeit Eschweiler – Jan Schuster, Koordinator für kommunale 
Entwicklungspolitik, Stadt Eschweiler

•	 Entwicklungspolitische Roadmap Kreis Recklinghausen – Annika Zimmermann, 
Kataster und Geoinformation, Kreis Recklinghausen

•	 Unterschiedliche Wirkungsebenen durch Monitoring- und Fortschreibungsprozes-
se bei der Stadt Bielefeld – Anke Egging, Abschnitt Klimaschutz und Nachhaltigkeit, 
Umweltamt, Stadt Bielefeld 

•	 Das Projekt „Zukunft schmackhaft machen“: praktische, inklusive und interaktive 
Umsetzung der Tecklenburger Nachhaltigkeitsstrategie – Vera Löckemann, Klima-
schutzmanagement, Festspielstadt Tecklenburg

•	 Beteiligung von Unternehmen und Eigenbetrieben im kommunalen Nachhaltig-
keitsmanagement der Stadt Paderborn – Daniela Freyer, Stabsstelle Zentrale Steu-
erungsunterstützung, Stadt Paderborn

13:00 Gruppenfoto mit anschließender Mittagspause und Posterausstellung

14:00 Interaktive Zwischenbilanz im Plenum – Eindrücke, Erkenntnisse, 
Perspektiven

14:15 Dranbleiben, verstetigen, weiterentwickeln – Interkommunaler Aus-
tausch zu zentralen Themen des Nachhaltigkeitsmanagements

15:15 Wie geht es weiter? Perspektiven und nächste Schritte der Prozess-
kette Nachhaltigkeit NRW

Roman Wolf, Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nord-
rhein-Westfalen 

Mona Rybicki, LAG 21 NRW

Moritz Schmidt, LAG 21 NRW

Freier Platz für Vertreter*innen der Kommunen

15:50 Was bleibt – was wirkt – was weiterträgt: Eine Einordnung zum 
Abschluss

Dr. Klaus Reuter, Geschäftsführender Vorstand, LAG 21 NRW

16:00 Ausklang & Get-Together


